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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Wirtschaftslehre 

Modulnummer 1A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 

Leistungspunkte (LP) 10 ECTS 

Workload (h) insgesamt 300 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel des Moduls ist es, grundlegende Kenntnisse der wichtigsten ökonomischen Begriffe und Konzepte zu 
vermitteln und in die Mechanismen der mikro- und makroökonomischen Analyse einzuführen. Dabei stellt die 
Wirtschaftslehre einen der vier zentralen Lehrbereiche dar, mithilfe derer den Studierenden ein 
interdisziplinärer Zugang zu sozialwissenschaftlichen Fragestellungen ermöglicht werden soll. Die Einführung 
in die Wirtschaftslehre ist grundlegend für die Anwendung der wirtschaftswissenschaftlichen Perspektive im 
weiteren Studienverlauf.  

Lehrinhalte  

Das Wirtschaftsmodul vermittelt den Studierenden die grundlegenden Problemstellungen der 
Wirtschaftswissenschaften. Dabei wird eine multidisziplinäre Perspektive angewendet: es geht darum, ein 
sozial- und wirtschaftswissenschaftliches Verständnis von Akteuren, Prozessen und Institutionen der 
Wirtschaft zu artikulieren. Im ersten Semester zielen die Kurse darauf ab, in die Wirtschaftswissenschaften 
einzuführen, indem die grundlegenden Begriffe und Theorien definiert werden und so ein Verständnis für 
die wichtigsten Fragen der heutigen Welt zu vermitteln. Im zweiten Semester konzentrieren sich die Kurse 
auf die Funktionsweise des kapitalistischen Systems. 

Lernergebnisse  

Vermittelte Kompetenzen: 
- Kenntnisse über die grundlegenden Begriffe und der wichtigsten Mechanismen der mikro- und 

makroökonomischen Analyse 
- Die wichtigsten ökonomischen Lehren und Theorien in ihrem Erscheinungskontext kennen; 

Argumentationslinien erkennen und diese mit den Lehren der ökonomischen Denkschulen in 
Verbindung bringen zu können 

- Die Fähigkeit, eine wirtschaftliche Argumentation unter Verwendung der Begriffe und Analysearten 
(u.a. zu Arbeitslosigkeit, Inflation, Abwertung, Staatsverschuldung, Bereicherung) durchzuführen 

- Kenntnisse für den Umgang mit ökonomischen Tabellen, Diagrammen, Grafiken sowie den 
Grundgleichungen der Mikro- und Makroökonomie  

- Wissen, wie man eine Argumentation strukturiert, eine Reflexion entwickelt und diese 
Argumentation mit geeigneten empirischen Beispielen illustriert 
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- Die Studierenden sind in der Lage, das für das Fachgebiet spezifische Vokabular im akademischen 
Sinne zu verwenden 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V  - 

Wirtschaftliche Grundkenntnisse 
einer offenen Gesellschaft – 
Vorlesung I 

P 24 h 36 h 

2 
S - 

Grundkenntnisse Wirtschaftslehre - 
Seminar I 

P 18 h 72 h 

3 V - Kapitalismustheorien - Vorlesung II P 24 h 36 h 
4 

S - 
Grundkenntnisse Wirtschaftslehre 
Seminar II 

P 18 h 72 h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

--- 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1  MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1 und 3  4/180 

2 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

2 und 4 6/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 10/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet.  

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 2 und 4. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 werden im 
zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Patrick Mardellat  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

In allen anderen Bachelorstudiengängen von Sciences Po Lille. 

Modultitel englisch Economy  
Modultitel französisch Economie 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Basic economic knowledge of an open society – Lecture I 
LV Nr. 2: Basic Economics – Seminar I 
LV Nr. 3: Theories of Capitalism – Lecture II 
LV Nr. 4: Basic Economics – Seminar II  

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Rechtslehre 
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Modulnummer 1A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 

Leistungspunkte (LP) 10 ECTS 

Workload (h) insgesamt 300 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Einführung in die Rechtswissenschaft vermittelt den Studierenden die grundlegenden Mechanismen des 
juristischen Fachgebiets. Sie ist wesentlich für ein grundlegendes Verständnis des Aufbaus politischer 
Systeme, ihrer Institutionen und deren Handlungsweisen. Zudem ermöglichen die methodischen Kenntnisse, 
die im Rahmen dieser Einführung vermittelt werden, die Recherche von Rechtstexten, womit der 
interdisziplinäre Zugang zu sozialwissenschaftlichen Fragestellungen im weiteren Studienverlauf erleichtert 
werden soll. 

Lehrinhalte  

Im ersten Semester befasst sich der Kurs „Verfassungsrecht: politischer Institutionen im Vergleich" mit den 
wichtigsten Grundsätzen der Funktionsweise des Staates und der politischen Regime in einem vergleichenden 
Ansatz am Beispiel mehrerer Länder. Im zweiten Semester wird dieses Wissen anhand der Analyse der 
aktuellen Situation in Frankreich vertieft. Der Kurs konzentriert sich auf die Untersuchung der 
Verfassungsmechanismen und der institutionellen Praxis der V. Republik. Trotz punktueller und kultureller 
Unterschiede zwischen Staaten ist hier ein gemeinsames verfassungsrechtliches Erbe der westlichen 
Demokratien zu erkennen. 

Lernergebnisse  

Vermittelte Kompetenzen: 
- Kenntnisse zu den Grundlagen und Quellen der Rechtslehre 
- Kenntnisse zu den wichtigsten Verfassungssystemen und ihrer zugrundliegenden Mechanismen 
- Grundlegende Kenntnisse zur französischen Rechtsprechung im Zivil- und Strafrecht 
- Die Fähigkeit, einen Rechtstext zu recherchieren, zu lesen und einzuordnen sowie ein angemessener 

Umgang mit dem entsprechenden Vokabular 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V - 

Einführung in die Rechtslehre I – 
Vorlesung „politische Institutionen 
im Vergleich“ 

P 24 h 36 h 

2 
S - 

Einführung in die Rechtslehre I – 
Seminar „politische Institutionen 
im Vergleich“ 

P 18 h 72 h 

3 
V - 

Einführung in die Rechtslehre II – 
Vorlesung „Verfassung der 5. Franz. 
Republik“ 

P 24 h 36 h 

4 
S - 

Einführung die Rechtslehre II– 
Seminar „Verfassung der 5. Franz. 
Republik“ 

P 18 h 72 h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

--- 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1  MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1 und 3  4/180 

2 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

2 und 4 6/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 10/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art Dauer
/ 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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Umfan
g 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 2 und 4. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 werden im 
zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Dorothée Reignier  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

In allen anderen Bachelorstudiengängen von Sciences Po Lille. 

Modultitel englisch Law 
Modultitel französisch Droit  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Introduction to Jurisprudence I - Lecture "Political Institutions 
in Comparison” 
LV Nr. 2: Introduction to Jurisprudence I - Seminar "Political 
Institutions in Comparison” 
LV Nr. 3: Introduction to Jurisprudence II - Lecture "Constitution of the 
5th French Republic" 
LV Nr. 4: Introduction to Jurisprudence II - Seminar "Constitution of 
the 5th French Republic" 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Geschichte 

Modulnummer 1A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 

Leistungspunkte (LP) 10 ECTS 

Workload (h) insgesamt 300 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Im Fach Geschichte dient das erste Studienjahr an Sciences Po Lille einer Einführung in die neuzeitliche 
Geschichte mit einem besonderen Fokus auf dem europäischen Raum. Ziel des Moduls ist es, grundlegende 
Kenntnisse der wichtigsten historischen Ereignisse des 19. Jahrhunderts zu vermitteln und in verschiedene 
Methoden der wissenschaftlichen Analyse an Sciences Po Lille einzuführen. Grundlegende historische 
Kenntnisse sind maßgeblich, damit die Studierenden im weiteren Studienverlauf den historischen Bezug zu 
sozial- und politikwissenschaftlichen Fragestellungen ziehen können.  

Lehrinhalte  

Im Fach Geschichte wird im ersten Studienjahr an Sciences Po Lille die Geschichte des 19. Jahrhunderts im 
europäischen Raum behandelt. Diese Periode beginnt mit dem Untergang des napoleonischen Systems 1815 
und endet mit dem Ausbruch des ersten Weltkriegs 1914. Behandelt werden sowohl die politischen, sozialen 
als auch kulturellen Aspekte dieses Abschnitts der Geschichte. 

Lernergebnisse  

Vermittelte Kompetenzen: 
- Die Fähigkeit, vorgegebene Themen zu problematisieren und Fragestellungen zu entwickeln 
- Die Fähigkeit, Argumentationen mit historischen Beispielen zu illustrieren 
- Umgang mit historischen Quellen jeglicher Art 
- Methodische Heranführung an die Textformen „dissertation“ und „commentaire de document“ 
- Kenntnisse zum wissenschaftlichen Umgang mit Literaturverzeichnissen 
- Vermittlung einiger herausragender Diskurse der Geschichtswissenschaft  

 
 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 
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1 
V  - 

Politische Modernisierung in 
Europa von 1814-1914 – Vorlesung 
I 

P 24 h 36 h 

2 
S - 

Politische Modernisierung in 
Europa von 1814-1914 – Seminar I 

P 18 h 72 h 

3 
V - 

Gesellschaft, Kultur und 
Imperialismus im Europa des 19. 
Jhd. – Vorlesung II 

P 24 h 36 h 

4 
S - 

Gesellschaft, Kultur und 
Imperialismus im Europa des 19. 
Jhd. – Seminar II 

P 18 h 72 h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

--- 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1  MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1 und 3  4/180 

2 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

2 und 4 6/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 10/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
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Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 2 und 4. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 werden im 
zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Philippe Darriulat  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

In allen anderen Bachelorstudiengängen von Sciences Po Lille. 

Modultitel englisch History  
Modultitel französisch Histoire 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Political Modernisation in Europe from 1814-1914 - Lecture I 
LV Nr. 2: Political Modernisation in Europe from 1814-1914 - Seminar I 
LV Nr. 3: Society, Culture and Imperialism in 19th Century Europe - 
Lecture II 
LV Nr. 4: Society, Culture and Imperialism in 19th Century Europe - 
Seminar II  

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Politikwissenschaft 

Modulnummer 1A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 
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Leistungspunkte (LP) 10 ECTS 

Workload (h) insgesamt 300 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel des Moduls Politikwissenschaft ist es, dass sich die Studierenden mit einigen theoretischen 
Grundbegriffen der Politikwissenschaft (Macht, Herrschaft, Legitimität, Staat, Regime, usw.) vertraut machen. 
Diese grundlegenden Begriffe und Konzepte der Politikwissenschaft sollen den Studierenden im weiteren 
Studienverlauf ermöglichen, politikwissenschaftlich zu sozialwissenschaftlich relevanten Themen zu 
recherchieren, Fragestellungen zu entwickeln und Analysen zu tätigen, die über eine journalistische Recherche 
und den alltäglichen Diskurs hinaus gehen. 

Lehrinhalte  

Im ersten Semester zielen die Kurse auf eine Einführung in die Politikwissenschaft ab, indem die Analyse 
wichtiger politischer Konzepte wie Staat, Wahlrecht und politische Parteien an die Studierenden 
herangetragen wird. Im zweiten Semester werden in den Kursen die wichtigsten Ideen der Vergangenheit und 
Gegenwart vorgestellt, die unser Denken und Sprechen über Politik strukturieren. 

Lernergebnisse  

Vermittelte Kompetenzen: 
- Die Fähigkeit, eine wissenschaftliche Aussage von einer journalistischen sowie vom alltäglichen 

Diskurs zu unterscheiden 
- Die Fähigkeit, ein Thema zu analysieren, es zu kontextualisieren und eine Problematik zu konstruieren 
- Methodische Einführung in die Struktur und Präsentation (mündlich wie auch schriftlich) einer 

wissenschaftlichen Reflexion und anderer Formate 
- Erlernen der Transferleistung, um erlerntes Wissen auch losgelöst vom theoretischen Kontext der 

jeweiligen Lerneinheit anzuwenden 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V - 

Politikwissenschaftliche Vorlesung I 
– die politische Ordnung 

P 24 h 36 h 

2 
S - 

Politikwissenschaftliches Seminar I 
– Einführung in die 
Politikwissenschaft 

P 18 h 72 h 

3 
V - 

Politikwissenschaftliche Vorlesung 
II – Politische Ideengeschichte 

P 24 h 36 h 

4 
S - 

Politikwissenschaftliches Seminar II 
– Einführung in die 
Politikwissenschaft 

P 18 h 72 h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

--- 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1  MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1 und 3  4/180 

2 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

2 und 4 6/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 10/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 2 und 4. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 werden im 
zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Sandrine Leveque  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

In allen anderen Bachelorstudiengängen von Sciences Po Lille. 

Modultitel englisch Political science 
Modultitel französisch Science politique  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Political Science Lecture I - The Political Order 
LV Nr. 2: Political Science Seminar I - Introduction to Political Science 
LV Nr. 3: Political Science Lecture II - History of Political Ideas 
LV Nr. 4: Political Science Seminar II - Introduction to Political Science  

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Zeitgenössische Herausforderungen  

Modulnummer 1A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul Zeitgenössische Herausforderungen ist eigens für den deutsch-französischen Studiengang 
konzipiert. Ziel dieses Modul ist es, dass die Studierende weiterführende, interdisziplinäre Fähigkeiten in 
Bezug auf ihr Studium erlangen und sich mit spezifischen deutsch-französischen Fragestellungen 
auseinandersetzen. Es soll demnach eine Vertiefung des deutsch-französischen Schwerpunktes des Studiums 
erfolgen.  

Lehrinhalte  

Das Modul Zeitgenössische Herausforderungen bietet soziologische und historische Unterrichtsinhalte 
speziell im deutsch-französischen Bereich (stets eingebettet in einen europäischen bzw. internationalen 
Kontext). Die Lehrinhalte des Moduls sind mit aktuellen Debatten verknüpft und versuchen dabei stets einen 
Transfer zu den anderen Fachmodulen des Lehrplans herzustellen.  

Lernergebnisse  

Durch die Interdisziplinarität des Moduls (verschiedene Elemente aus Geschichte und Soziologie) soll die 
Kompetenz gestärkt werden, erworbenes Wissen in allen Übungen unabhängig vom thematischen Fokus zu 
mobilisieren. Es gilt also, Definitionen zu kennen, Autoren zu referenzieren und sozio-historische 
Zusammenhänge zu verstehen. Zudem können somit Querverweise (akademische Verweise auf Autoren und 
Werke) hergestellt werden. Die Studierenden werden über wissenschaftliche Kenntnisse verfügen, auf die sie 
zurückgreifen müssen, um ihre Überlegungen zu "stärken".   
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S  - 

Soziologische Debatten und 
Strömungen in Europa – Seminar I 

P 18 h 42 h 

2 
S - 

Deutsch-Französische Beziehungen 
seit 1945 – Seminar I 

P 18 h 42 h 

3 
S - 

Soziologische Debatten und 
Strömungen in Europa – Seminar II 

P 18 h 42 h 

4 
S - 

Geschichte der Deutsch-
Französische Beziehungen seit 
1949 – Seminar II“ 

P 18 h 42 h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

--- 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1  MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 1 bis 4. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 werden im 
zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Xavier de Glowczewski / Caroline Clair Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Secondary courses 
Modultitel französisch Enjeux contemporains 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Sociological Debates and Currents in Europe - Seminar I 
LV Nr. 2: Franco-German Relations since 1945 - Seminar I 
LV Nr. 3: Sociological Debates and Currents in Europe - Seminar II 
LV Nr. 4: History of Franco-German Relations since 1949 - Seminar II 

 

9 Sonstiges 

  
 
 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 1A – U6 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 1 und 2 

Leistungspunkte (LP) 12 ECTS 

Workload (h) insgesamt 360 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 
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2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen verstärkten Unterricht in der Partnersprache sowie einen verpflichtenden 
Englischkurs vor. Vertiefte Kenntnisse in der Partnersprache und ausreichende Englischkenntnisse sind 
heutzutage für die Berufsfelder, die die Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich. 

Lehrinhalte  

Das Sprachmodul gewährleistet verstärkten Unterricht in der Partnersprache. Es werden hierfür 4 
Semesterwochenstunden anstatt 2 wie im Lehrplan der anderen Studiengänge an Sciences Po Lille 
vorgesehen. Zudem belegen die Studierenden einen verpflichtenden Englischkurs.  

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S  - 

Sprachmethodik 
deutsch/französisch 

P 24 h 21 h 

2 
S - 

Sprachaktualitäten 
deutsch/französisch 

P 24 h 21 h 

3 S - Weitere Fremdsprache: Englisch P 24 h 66 h 
4 

S - 
Sprachmethodik 
deutsch/französisch 

P 24 h 21 h 

5 
S - 

Sprachaktualitäten 
deutsch/französisch 

P 24 h 21 h 

6 S - Weitere Fremdsprache: Englisch P 24 h 66 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 

1, 2, 3, 4, 5 
und 6 

12/180 
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Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 12/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in den LV 1 bis 6. Ein Fehlen von mehr 
als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht verwehrt den 
Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten Prüfungsphase“. 
Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV1, 2 und 3 werden im ersten Semester, LV4, 5 und 6 
werden im zweiten Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

Teilweise in allen anderen Bachelorstudiengängen von Sciences Po 
Lille. 

Modultitel englisch Language and Cultural Studies 
Modultitel französisch Langues et civilisations 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Language methodology German/French 
LV Nr. 2: Language Current Affairs German/French 
LV Nr. 3: Other foreign language: English 
LV Nr. 4: Language methodology German/French 
LV Nr. 5: Language Current Affairs German/French 
LV Nr. 6: Additional foreign language: English 
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9 Sonstiges 
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Modulbeschreibung des dritten Bachelorjahres 
des deutsch – französischen Studienganges 

„Internationale und Europäische Governance“ an 
Sciences Po Lille 
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Hauptschwerpunkt: Öffentliche Angelegenheiten 
(Affaires Publiques) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung richtet sich an diejenigen, die die Arbeit öffentlicher Verwaltung in seinen Institutionellen 
und materiellen Dimensionen sowie im Austausch mit privaten Akteuren verstehen wollen. 

Lehrinhalte  
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Die Arbeit öffentlicher Verwaltungsinstitutionen und deren Austausch mit privaten Akteuren soll den 
Studierenden in diesem Modul auf nationaler Ebene, aber auch auf europäischer und internationaler Ebene 
nähergebracht werden. Die Vermittlung dieser Inhalte fußt auf einem multidisziplinären Ansatz mit einem 
Fokus auf der rechtswissenschaftlichen Perspektive. 

Lernergebnisse  

Die erlernten Kenntnisse und Fähigkeiten haben zum Ziel, auf eine berufliche Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
(und des Absolvierens möglicher Auswahlverfahren), aber auch auf eine Karriere im privaten Sektor 
hinzuführen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Wirtschaftspolitik (1/2) P 18 h 72 h 
2 

S - 
Neure Entwicklung des öffentlichen 
Rechts (1/2) 

P 
18 h 72 h  

3 V - Geschichte der Verwaltung P 18 h 72 h 
4 V - Staat und Öffentliche Verwaltung P 18 h 72 h 
5 V - EU-Recht (EU Law) P 18 h 72 h 
6 V - Öffentliches Finanzrecht P 18 h  72 h 
7 

S - 
Atelier: Projektmanagement (1/3) 
und Eloquenz 

P 
18 h 72 h 

8 V - Öffentliche Verträge P 18 h 42 h 
9 

V - 
Administrative Verfahren von 
öffentlichen Entscheidungen 

P 
18 h 42 h 

10 
S - 

Vorbereitung für Auswahlverfahren 
im öffentlichen Dienst 

P 
18 h 42 h 

11 S - Europarecht P 18 h 42 h 
12 S - Wirtschaftspolitik (2/2) P 18 h 42 h 
13 

S - 
Internationales Recht und 
Weltpolitik 

WP 
18 h 42 h 

14 
S - 

Die Dynamik des europäischen 
Regierens (The dynamics of 
european governance) 

WP 
18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Wahlpflicht zwischen Seminar 13 und Seminar 14. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

3-6,8-9 16/180 
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 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-2,7, 11-14 17/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-7 im 1. Semester, die LV 8-14 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 
Simon Fromont / Dorothée 
Reignier 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Economic Policy (1/2) 
LV Nr. 2: Recent development of public law (1/2) 
LV Nr. 3: History of Administration 
LV Nr. 4: State and Public Administration 
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LV Nr. 5: EU Law 
LV Nr. 6: Public Finance Law 
LV Nr. 7: Workshop: Project Management (1/3) and Eloquence 
LV Nr. 8: Public Contracts 
LV Nr. 9: Administrative procedures of public decisions 
LV Nr. 10: Preparation for civil service competitions 
LV Nr. 11: European Law 
LV Nr. 12: Economic Policy (2/2) 
LV Nr. 13: International Law and World Politics 
LV Nr. 14: The dynamics of European governance 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es demnach die individuelle Spezialisierung 
der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
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- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
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8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  
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Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h -  

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB 
Simon Fromont / Dorothée 
Reignier 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht.  

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Öffentliche 
Angelegenheiten) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 



36 
 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Entdeckung des Berufssektors P 9h 21 h 
2 

S - 
Atelier: Projekt- und 
Krisenmanagement (2/3) 

P 
9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
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Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB 
Simon Fromont / Dorothée 
Reignier 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Discovering the professional sector 
Atelier: Project and Crisis Management (2/3) 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Öffentliche Angelegenheiten in 
Europa (Affaires Publiques Européennes) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Öffentliche 
Angelegenheiten in Europa) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung richtet sich an diejenigen, die eine Arbeit im Bereich der Europäischen Union und ihren 
Institutionen anstreben. Ziel ist es das Zusammenspiel aus öffentlicher Verwaltung in seinen Institutionellen 
und materiellen Dimensionen sowie im Austausch mit privaten und zivilgesellschaftlichen Akteuren zu 
verstehen. 

Lehrinhalte  

Um die Dynamiken in der heutigen Welt zu verstehen – beispielsweise im Bereich der Sicherheitspolitik, der 
Nachhaltigkeitstransformation, des Datenschutzes oder der Industriepolitik – ist die Betrachtung der 
europäischen Ebene unerlässlich geworden. Die Spezialisierung setzt sich demnach mit der Rolle der 
Europäischen Union in den aktuellen internationalen und ökologischen Herausforderungen auseinander. 
Weiterhin lernen die Studierenden durch diese Spezialisierung, wie Regeln und Gesetze gemacht und 
umgesetzt werden. Dies wird aus einer politischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Perspektive betrachtet 
und dadurch ein Transfer von akademischer Lehre mit eher praktischen Anwendungen angestrebt. 

Lernergebnisse  

Die erlernten Kenntnisse und Fähigkeiten haben zum Ziel, auf eine berufliche Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
(und des Absolvierens möglicher Auswahlverfahren), aber auch im privaten Sektor hinzuführen. Die 
Studierenden werden durch diese Spezialisierung insbesondere im Bereich der Europäischen Union, 
nationaler und internationaler Verwaltungen (Diplomatie) oder im NGO Sektor vorbereitet.  
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Neuere Entwicklungen in 
europäischen Parlamenten und in 
den Entscheidungsprozessen der EU 

P 
18 h 72 h 

2 S - Recht des Binnenmarktes P 18 h 72 h  
3 

S - 
Wirtschaftsanalyse der europäischen 
Politik 

P 
18 h 72 h 

4 
S - 

Europäische Wirtschafts- und 
Währungsunion (Economic and 
monetary union) 

P 
18 h 72 h 

5 
S - 

Neue Entwicklung der öffentlichen 
Ordnung und den Finanzen der EU 

P 
18 h 72 h 

6 
V - 

Europäische Entwürfe vom 
Augsburger Frieden bis zum Ersten 
Weltkrieg 

WP 
18 h  72 h 

7 V - Internationale Migration WP 18 h 72 h 
8 

V - 
Theorien der nationalen und intern. 
Sicherheit (Theories of national and 
international security) 

WP 
18 h 72 h 

9 
S - 

Einführung in Praktiken der 
Interessensvertretung 

P 
18 h 72 h 

10 
S - 

Forschungsatelier: Internationale 
Beziehungen und europäische 
Studien 

P 
18 h 72 h 

11 
V - 

Industriepolitik und 
Wettbewerbsrecht 

WP 
18 h 42 h 

12 V - Die Europäische Staatsbürgerschaft WP 18 h 42 h 
13 

V - 
Raum der Freiheit, der Sicherheit 
und der Justiz 

WP 
18 h 42 h 

14 

V - 

Gemeinschaftliche Europäische 
Außen- und Sicherheitspolitik 
(European Common Foreign and 
Security Policy) 

WP 

18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im 1. Semester wählen die Studierenden zwischen den LV 6,7 und 8 zwei Veranstaltungen sowie im 2. 
Semester zwischen den LV 11,12,13,14 drei Veranstaltungen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 
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1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

6-8,11-14 14/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-5,9,10 19/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-8 im 1. Semester, die LV 9-14 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Stéphane Bracq  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 
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Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Recent developments in European parliaments and in EU 
decision-making processes 
LV Nr. 2: Law of the Internal Market 
LV Nr. 3: Economic analysis of European policy 
LV Nr. 4: Economic and monetary union 
LV Nr. 5: New developments in EU public policies and finances 
LV Nr. 6: European designs from the Peace of Augsburg to the First 
World War 
LV Nr. 7: International migration 
LV Nr. 8: Theories of national and international security 
LV Nr. 9: Introduction to Lobbying 
LV Nr. 10: Research: International Relations and European Studies 
LV Nr. 11: Industrial policy and competition law 
LV Nr. 12: European citizenship 
LV Nr. 13: Area of freedom, security and justice 
LV Nr. 14: European Common Foreign and Security Policy 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten in Europa) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 
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Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 

LV 1 3/180 
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schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 
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Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten in Europa) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit Selbst- 
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(h)/SWS studium (h) 
1 

T - 
1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 
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Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten in Europa) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 
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Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h  

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Stéphane Bracq Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (öffentliche 
Angelegenheiten in Europa) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Entdeckung des europäischen 
Berufssektors 

P 
9h 21 h 

2 
S - 

Konkretisierung des eigenen 
Berufsziels 

P 
9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Stéphane Bracq Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Discovering the European professional sector 
Define one´s professional project 
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9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Kommunikation und Medien 
(Communication et Médias) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Kommunikation und 
Medien) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel dieser Spezialisierung ist es, die zeitgenössischen Veränderungen im Medienbereich zu verstehen und die 
(politische) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit von privaten und öffentlichen Akteuren zu analysieren. 
Sie richtet sich an diejenigen, die eine berufliche Laufbahn im Bereich der Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit anstreben.  

Lehrinhalte  

Die Spezialisierung beschäftigt sich mit den wichtigsten zeitgenössischen Veränderungen im Medienbereich 
(Digitalisierung, Diversifizierung der Vertriebskanäle, Aufstieg der sozialen Medien, usw.) und ihren 
Auswirkungen auf die Berufe der Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit: Wie ist Öffentlichkeitsarbeit im 
Zeitalter der sozialen Netzwerke und der "neuen Influencer" zu denken? Wie lässt sich der Ruf eines 
Unternehmens oder einer Marke in einem Umfeld gestalten, in dem der Informationsfluss unkontrollierbar 
scheint? Ist der Begriff der Krisenkommunikation noch sinnvoll? 

Lernergebnisse  

Durch Einblicke in die neuesten Erkenntnisse der Sozialwissenschaften (digitale Soziologie, Medienökonomie 
und -recht, Rezeptionssoziologie, Semiologie usw.) und den Rückgriff auf ein Netzwerk anerkannter Fachleute 
des Kommunikations- und Mediensektors vermittelt die Spezialisierung den Studierenden die Instrumente, 
um diese Themen in ihrer ganzen Komplexität zu erfassen und zu verstehen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V - 

Medien und 
Kommunikationssoziologie 

P 
18 h 72 h 

2 S - Organisationstheorie P 18 h 72 h  
3 S - Politische Kommunikation P 18 h 72 h 
4 S - Semiotik und Kommunikation P 18 h 72 h 
5 

V - 
Geschichte der Medien und des 
öffentlichen Raums 

P 
18 h 72 h 

6 
V - 

Wirtschaftslehre der Medien- und 
Kulturindustrie 

P 
18 h  72 h 

7 
V - 

rechtliche Herausforderungen der 
Kommunikation und der Medien 

P 
18 h 72 h 

8 S - Kultur der Bildlichkeit P 18 h 42 h 
9 

V - 
Öffentliche Meinung, Studien und 
Umfragen 

P 
18 h 42 h 

10 S - Soziologie des Digitalen P 18 h 42 h 
11 

S - 
Herausforderungen der 
Kommunikationsarbeit: Fallstudie 

P 
18 h 42 h 

12 
S - 

Geschichte der Repräsentation von 
Macht 

WP 
18 h 42 h 

13 S - Soziologie der Kultur WP 18 h 42 h 
14 S - Soziologie des Konsums  WP 18 h 42 h 
15 

S - 
Medien und Politik in den USA 
(Media and politics in US) 

WP 
18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im 2. Semester wählen die Studierenden zwischen den LV 12-15 zwei Veranstaltungen.  

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1, 5-7, 9 14/180 
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 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

2-4, 8, 10-15 19/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-7 im 1. Semester, die LV 8-15 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Media and communication sociology 
LV Nr. 2: Organisational Theory 
LV Nr. 3: Political Communication 
LV Nr. 4: Semiotics and Communication 
LV Nr. 5: History of the media and public space 
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LV Nr. 6: Economics of the media and cultural industries 
LV Nr. 7: Legal challenges of communication and the media 
LV Nr. 8: Culture of imagery 
LV Nr. 9: Public opinion, studies and surveys 
LV Nr. 10: Sociology of the digital 
LV Nr. 11: Challenges of communication work: case study 
LV Nr. 12: History of the Representation of Power 
LV Nr. 13: Sociology of Culture 
LV Nr. 14: Sociology of Consumption 
LV Nr. 15: Media and politics in US  

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Kommunikation und 
Medien) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
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- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Kommunikation und 
Medien) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
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8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Kommunikation und 
Medien) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  



63 
 

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h - 

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Kommunikation und 
Medien) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 
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Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Entdeckung der Berufe im Bereich 
Kommunikation und Medien  

P 
9h 21 h 

2 
S - 

Workshop: Lebenslauf und 
Bewerbungsschreiben verfassen 

P 
9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Discovering professions in the field of communication and media 
Workshop: writing a CV and a covering letter 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit (Politique, Ecologie et Soutenabilité) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel der Spezialisierung ist der Erwerb eines theoretischen Analyserahmens und einer Methodik, um die 
Beziehung unserer Gesellschaft zur aktuellen Umweltkrise zu erforschen und künftige Entwicklungen aus einer 
starken Nachhaltigkeitsperspektive zu entschlüsseln.  

Lehrinhalte  

Das Modul strebt eine Kombination aus theoretischen Kenntnissen über zeitgenössische ökologische 
Fragestellungen (politische Theorie, Soziologie, Ethik, Wirtschaft, Geschichte usw.) und 
anwendungsorientierten Instrumenten für das Projektmanagement im späteren Berufsleben an. Dank eines 
starken regionalen Netzwerkes und wichtiger internationaler Kooperationen profitiert diese Spezialisierung 
von aktuellen und pointierten Perspektiven zur ökologischen Notlage und den Herausforderungen der „Post-
Growth“-Bewegung. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung bereitet die Studierenden auf Karrieren im Bereich der Nachhaltigkeit vor. Die Absolventen 
und Absolventinnen können eine Vielzahl von Karrieren an der Schnittstelle zwischen ökologischen, 
politischen und sozialen Fragen verfolgen, sei es im öffentlichen, privaten Sektor oder in 
Nichtregierungsorganisationen, in Frankreich wie auch im Ausland. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Ökologie und Wirtschaft P 18 h 72 h 
2 S - Ökologische politische Theorien P 18 h 72 h  
3 

S - 
Nationale Politiken der 
Transformation 

P 
18 h 72 h 

4 
S - 

Europäische Klima- und 
Energiepolitik 

P 
18 h 72 h 

5 S - Städte und Klimawandel P 18 h  72 h 
6 

S - 
Soziale und ökologische 
Ungleichheiten  

P 
18 h 72 h 

7 
S - 

Neuere Entwicklung in der Ökologie 
und Wissenschaftskultur 

P 
18 h  72 h 

8 S - Internationales Umweltrecht P 18 h 42 h 
9 S - Risiken Vulnerabilität und Resilienz P 18 h 42 h 
10 S - Umweltgeschichte P 18 h 42 h 
11 

S - 
Soziologie der Entwicklung, der 
Technik und des Fortschrittes 

P 
18 h 42 h 

12 
S - 

Geographie: Ausgestaltung und 
Umwelt  

P 
18 h 42 h 

13 
S - 

Herausforderungen der 
Landwirtschafts- und 
Versorgungspolitik  

WP 
18 h 42 h 

14 
S - 

Nachhaltigkeit und soziale 
Gerechtigkeit (Sustainability and 
social justice) 

WP 
18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im 2. Semester wählen die Studierenden zwischen den LV 13 und 14 eine Veranstaltung.  

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-14 32/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
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Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-7 im 1. Semester, die LV 8-14 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Mathilde Szuba Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Ecology and economy 
LV Nr. 2: Ecological political theories 
LV Nr. 3: National policies of transformation 
LV Nr. 4: European climate and energy policy 
LV Nr. 5: Cities and climate change 
LV Nr. 6: Social and ecological inequalities 
LV Nr. 7: Recent developments in ecology and scientific culture 
LV Nr. 8: International environmental law 
LV Nr. 9: Risks Vulnerability and Resilience 
LV Nr. 10: Environmental history 
LV Nr. 11: Sociology of development, technology and progress 
LV Nr. 12: Geography: Design and Environment 
LV Nr. 13: Challenges of agricultural and supply policy 
LV Nr. 14: Sustainability and social justice 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 
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Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 
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1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 
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2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h - 

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 
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7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Mathilde Szuba Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Politik, Ökologie und 
Nachhaltigkeit) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  
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Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Berufliches Projekt  P 9h 21 h 
2 S - Berufe der Beratung P 9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Mathilde Szuba Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Professional project 
Consulting professions 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Frieden, humanitäre Hilfe und 
Entwicklung (Paix, Action Humanitaire et 

Développement) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Frieden, humanitäre Hilfe 
und Entwicklung) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel ist es, die Studierenden auf berufliche Laufbahnen vorzubereiten, die sowohl eine distanzierte als auch 
eine operative Sichtweise von Organisationen in der Dreidimensionalität der humanitären Hilfe, Entwicklung 
und Konfliktlösung erfordern.  

Lehrinhalte  

Die Spezialisierung verfolgt das Paradigma des "Triple Nexus", das Analysen, Akteure und Praktiken in den 
Bereichen humanitäre Hilfe, Friedenskonsolidierung und Entwicklungspolitik miteinander verbindet. Das 
Programm gliedert sich in Grundlagenkurse, thematische und technische Studien, regionale Spezialisierungen 
und Projektmanagement. Unter Beibehaltung dieser Querschnittsfunktion haben die Studierenden im fünften 
Studienjahr die Möglichkeit, zwischen zwei spezifischen Wahlbereichen zu wählen, nämlich einerseits der 
Friedenskonsolidierung und andererseits den humanitären und entwicklungspolitischen Maßnahmen. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung bereitet die Studierenden auf berufliche Laufbahnen im Bereich der Konfliktlösung und 
Entwicklungspolitik vor. Besondere Aufmerksamkeit widmet die Spezialisierung auch Querschnittsthemen wie 
Umwelt, Migration, Gleichstellung und der Interessensvertretung. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V - 

Geschichte der Nord-Süd 
Beziehungen 

P 
18 h 72 h 

2 
V - 

Wirtschaftspolitik der humanitären 
Entwicklungshilfe 

P 
18 h 72 h  

3 S - Internationales humanitäres Recht P 18 h 72 h 
4 V - Internationale Migration P 18 h 72 h 
5 

V - 
Frieden, Sicherheit & multilaterale 
Diplomatie (Peace, Security & 
Multilateral Diplomacy)  

P 
18 h  72 h 

6 
S - 

Internationale und europäische 
Diskurse 

P 
18 h 72 h 

7 
S - 

Sicherheit und Entwicklung (Security 
& Development) 

WP 
18 h  72 h 

8 
S - 

Demokratien und Autokratien in den 
int. Beziehungen 

WP 
18 h 72 h 

9 S - Menschenrecht (Human rights) WP 18 h 72 h 
10 

S - 
Theorie und Soziologie von 
Konflikten 

P 
18 h 42 h 

11 S - Entwicklungspolitik P 18 h 42 h 
12 

S - 
Außenpolitisches Handeln der EU 
(External action of the EU) 

P 
18 h 42 h 

13 
S - 

Historische Perspektiven auf 
Kriegsende und Entwicklung 

P 
18 h 42 h 

14 S - Subsahara Afrika WP 18 h 42 h 
15 S - Mittlerer Osten und Nordafrika WP 18 h 42 h  
16 

S - 
Russland, der Kaukasus und 
Zentralasien 

WP 
18 h 42 h 

17 S - Lateinamerika WP 18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im 1. Semester wählen die Studierenden zwischen den LV 7, 8 und 9 eine Veranstaltung und im 2. Semester 
wählen sie zwischen den Veranstaltungen LV 14-17 zwei aus.  

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 

1, 2, 4, 5 12/180 
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Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

2 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

3, 6-17 21/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-9 im 1. Semester, die LV 10-17 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Charles Tenenbaum Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 



85 
 

Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: History of North-South relations 
LV Nr. 2: Economic policy of humanitarian development aid 
LV Nr. 3: International humanitarian law 
LV Nr. 4: International Migration 
LV Nr. 5: Peace, Security & Multilateral Diplomacy 
LV Nr. 6: International and European Discourses 
LV Nr. 7: Security and Development 
LV Nr. 8: Democracies and Autocracies in International Relations 
LV Nr. 9: Human Rights 
LV Nr. 10: Theory and sociology of conflicts 
LV Nr. 11: Development Policy 
LV Nr. 12: External action of the EU 
LV Nr. 13: Historical perspectives on the end of war and development 
LV Nr. 14: Sub-Saharan Africa 
LV Nr. 15: Middle East and North Africa 
LV Nr. 16: Russia, the Caucasus and Central Asia 
LV Nr. 17: Latin America 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Frieden, humanitäre Hilfe 
und Entwicklung) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  
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Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 

LV 2, 3 3/180 
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spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Frieden, humanitäre Hilfe 
und Entwicklung) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
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3 
T - 

1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 
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7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Frieden, humanitäre Hilfe 
und Entwicklung) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
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Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h - 

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
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5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Charles Tenenbaum Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Mémoire/expertise report/Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Frieden, humanitäre Hilfe 
und Entwicklung) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 
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1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Berufliches Projekt (1/3) P 9h 21 h 
2 S - Berufliches Projekt (2/3) P 9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 
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1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Charles Tenenbaum Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Professional project and tools (1/3) 
Professional project and tools (1/3) 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Sicherheit und Risikomanagement 
(Stratégie, Intelligence économique et Gestion des 

Risques) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Sicherheit und 
Risikomanagement) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung befasst sich mit den wichtigsten Fragen der internationalen Verteidigungs- und 
Sicherheitspolitik, einschließlich der Bereiche Geheimdienste und Betriebsspionage.  

Lehrinhalte  

Die Spezialisierung kombiniert akademische Ausbildung mit anwendungsorientierten Workshops, die von 
Dozierenden aus den Bereichen Politikwissenschaft, Wirtschaft, Recht, Geschichte und Ökonomie sowie von 
Spezialisten (u.a. aus der öffentlichen Verwaltung, Offiziere, Industrielle, Experten aus der Ebene der EU) 
gehalten werden. Diese Verknüpfung ermöglicht die Entwicklung eines kritischen und vorausschauenden 
Blicks auf Querschnittsthemen und neuaufkommende Schwerpunktsetzungen auf regionaler, 
transatlantischer und globaler Ebene. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung bereitet die Studierenden auf berufliche Laufbahnen im Bereich der Konfliktlösung, 
Sicherheitspolitik und Risikomanagement vor. Die Studierenden erwerben die erforderlichen Fähigkeiten zur 
Analyse und Entscheidungsunterstützung im öffentlichen und privaten Sektor im Bereich der internationalen 
Sicherheit. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
V - 

Russische Geschichte: Imperiale 
Politik und internationale 
Beziehungen (19.-21. Jahrhundert) 

P 
18 h 72 h 

2 S - Soziologie der Diplomatie P 18 h 72 h  
3 

V - 
Theorie der nationalen und int. 
Sicherheit (Theories of national and 
international security) 

P 
18 h 72 h 

4 
V - 

Demokratien und Autokratien in den 
internationalen Beziehungen 

P 
18 h 72 h 

5 
S - 

Internationale und europäische 
Diskurse 

P 
18 h  72 h 

6 
S - 

Die Zukunft transatlantischer 
Beziehungen (The Future of 
Transatlantic Relations) 

P 
18 h 72 h 

7 
S - 

Wirtschaft der Verteidigung und des 
Friedens 

WP 
18 h  72 h 

8 
S - 

Gedanken zu neuen Kriegen: 
Clausewitz und sein Erbe 

WP 
18 h 72 h 

9 
V - 

Sicherheit und Entwicklung (Security 
and development) 

WP 
18 h 72 h 

10 
S - 

Einführung zu Strategieüberlegungen 
und Überwachung 

P 
18 h 42 h 

11 
S - 

Kartographieren von globaler 
Sicherheit, Cybersicherheit und 
Risiken 

P 
18 h 42 h 

12 
S - 

Betriebsspionage, Due Diligence and 
Compliance 

P 
18 h 42 h 

13 
S - 

Atelier: Forschung in den int. 
Beziehungen und Europastudien 

P 
18 h 12 h 

14 S - Schulung zu ausgewählter Software WP 10 h 20 h 
15 

V - 
Raum der Freiheit, der Sicherheit 
und der Justiz 

WP 
18 h 42 h  

16 
V - 

Gemeinsame Europäische Außen- 
und Sicherheitspolitik (European 
Common Foreign and Security Policy) 

WP 
18 h 42 h 

17 
V - 

Öffentlichkeit, Außenpolitik und int. 
Beziehungen (Publics, Foreign Policy 
and International Relations) 

WP 
18 h 42 h 

18 
V - 

Einführung in die Militärsoziologie 
(Introduction to military sociology)  

WP 
18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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Im 1. Semester wählen die Studierenden zwischen den LV 6, 7, 8 und 9 zwei Veranstaltungen und im 2. 
Semester wählen sie zwischen den Veranstaltungen LV 15 und 16 sowie zwischen LV 17 und 18 jeweils eine 
aus.  

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

1, 3, 4, 9, 15-
18 

16/180 

2 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

3, 6-17 17/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 
Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
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nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-9 im 1. Semester, die LV 10-18 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Sami Makki und Éric Sangar  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Russian History: Imperial Politics and International Relations 
(19th-21st centuries) 
LV Nr. 2: Sociology of Diplomacy 
LV Nr. 3: Theories of national and international security 
LV Nr. 4: Democracies and autocracies in international relations 
LV Nr. 5: International and European Discourses 
LV Nr. 6: The Future of Transatlantic Relations 
LV Nr. 7: Economics of Defence and Peace 
LV Nr. 8: Thoughts on new wars: Clausewitz and his legacy 
LV Nr. 9: Security and development 
LV Nr. 10: Introduction to strategic thinking and surveillance 
LV Nr. 11: Mapping global security, cyber security and risks 
LV Nr. 12: Industrial espionage, due diligence and compliance 
LV Nr. 13: Research in International Relations and European Studies 
LV Nr. 14: Training on selected software 
LV Nr. 15: Area of Freedom, Security and Justice 
LV Nr. 16: European Common Foreign and Security Policy 
LV Nr. 17: Publics, Foreign Policy and International Relations 
LV Nr. 18: Introduction to military sociology 

 

9 Sonstiges 

  
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Sicherheit und 
Risikomanagement) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 
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Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. MAP/ Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 

Gewichtung 
Modulnote 
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MTP Anbindung an 
LV Nr. 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 
Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  

Sciences Po Lille 
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Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Sicherheit und 
Risikomanagement) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   
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Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
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5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Sicherheit und 
Risikomanagement) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 



105 
 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h - 

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 
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1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Teilnahme  
(Präsenz- bzw. Kontaktzeit) 

LV Nr. 1 oder LV Nr. 2  X LP 
LV Nr. 3 X LP 
[…]  

Studienleistungen (und 
Selbststudium) 

SL Nr. 1 X LP 
[…]  

Prüfungsleistungen (und 
Selbststudium) 

PL Nr. 1 X LP 
[…]  
[…]  

Summe LP  X LP 
Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Sami Makki und Éric Sangar Sciences Po Lille 
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8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Sicherheit und 
Risikomanagement) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  
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Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Workshop: Entdeckung des 
Berufssektors 

P 
9h 21 h 

2 S - Workshop: Berufe und Karrieren P 9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 
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Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Sami Makki und Éric Sangar Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Workshop: Discovering the professional sector 
Workshop: Professions and careers 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften (Analyse des Sociétés Contemporaines) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 30 ECTS 

Workload (h) insgesamt 900 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung befasst sich mit den wichtigsten gesellschaftlichen Fragen der Gegenwart und analysiert 
die Debatten aus verschiedenen Perspektiven der Human- und Sozialwissenschaften. Auf Basis von 
unterschiedlichen theoretischen Ansätzen aus verschiedenen sozialwissenschaftlichen Disziplinen ist das Ziel 
empirische Sachverhalte der Gegenwart zu verstehen.  

Lehrinhalte  

Die Spezialisierung bietet den Studierenden analytische Instrumente und Methoden zur Untersuchung der 
wichtigsten Themen und Debatten in der heutigen Welt auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene. 
Es handelt sich um ein multidisziplinäres Programm, das sich auf die Beiträge der verschiedenen Human- und 
Sozialwissenschaften (Geschichte, Wirtschaft, Politikwissenschaft, Bevölkerungsgeographie, Soziologie und 
Ethnologie) stützt. In Anbetracht der Vielfalt der methodischen Ansätze und theoretischen Perspektiven legt 
die Spezialisierung einen Schwerpunkt auf die empirische Erfassung politischer, wirtschaftlicher und sozialer 
Sachverhalte und führt die Studierenden in die Praxis der Human- und Sozialwissenschaften ein. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung bereitet die Studierenden auf eine Lehr- und Forschungslaufbahn (Geschichte, Soziologie, 
Politikwissenschaft, Wirtschafts- und Politikwissenschaft, Anthropologie, Demografie usw.) sowie auf alle 
wirtschaftlichen, sozialen und politischen Analyseberufe vor, die es auch außerhalb der akademischen Welt 
gibt (Beratung, Begutachtung, Kommunikation, Journalismus, Verlagswesen usw.). Sie bereitet die 
Studierenden auch auf die verschiedenen Tätigkeiten vor, die mit dem politischen Beruf verbunden sind (z. B. 
Mitarbeiter von Abgeordneten). 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Die Konstruktion des Objekts in der 
Soziologie 

P 
18 h 72 h 

2 
S - 

Geschichte der politischen Kultur 
und sozialen Bewegungen 

P 
18 h 72 h  

3 S - Berufe der Politik P 18 h 72 h 
4 

V - 
Kommunikations- und 
Mediensoziologie 

P 
18 h 72 h 

5 S - Wirtschaft der Ungleichheiten P 18 h  72 h 
6 

S - 
Transformationsprozesse moderner 
Demokratien (The transformation of 
contemporary democracies)  

P 
18 h 72 h 

7 S - Atelier: Sozialwissenschaften (1/2) P 18 h  72 h 
8 S - Zeitgenössische Soziologie P 18 h 42 h 
9 S - Geschichte und Erinnerung P 18 h 42 h 
10 

S - 
Herausforderungen und Debatten 
der Wirtschaftswissenschaften 

P 
18 h 42 h 

11 S - Soziologie des Gefängnisses  P 18 h 42 h 
12 S - Atelier: Sozialwissenschaften (2/2) P 18 h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

4 3/180 

2 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 

1-3, 5-12 27/180 
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des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 30/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-7 im 1. Semester, die LV 8-12 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Cédric Passard  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: The Construction of the Object in Sociology 
LV Nr. 2: History of political culture and social movements 
LV Nr. 3: Professions of Politics 
LV Nr. 4: Sociology of Communication and the Media 
LV Nr. 5: Economics of inequalities 
LV Nr. 6: The transformation of contemporary democracies 
LV Nr. 7: Workshop: Social Sciences (1/2) 
LV Nr. 8: Contemporary Sociology 
LV Nr. 9: History and Memory 
LV Nr. 10: Challenges and debates in economics 
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LV Nr. 11: Sociology of the prison 
LV Nr. 12: Workshop: Social Sciences (2/2) 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
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Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 



117 
 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 
 
 
 



118 
 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
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Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 
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Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h  

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 
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Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Cédric Passard Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 
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Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Entdeckung des Berufssektors der 
Forschung und Expertise 

P 
9h 21 h 

2 S - Feldforschungspraktikum P 30h 0 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
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5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Cédric Passard Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Discovering careers in research and expertise 
field research course 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Analyse gegenwärtiger 
Gesellschaften) 

Modul Mündliche Abschlussprüfung  

Modulnummer 3A – U6 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 6 

Leistungspunkte (LP) 1 ECTS 
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Workload (h) insgesamt 30 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Absolvieren der mündlichen Abschlussprüfung soll die Kenntnisse und den Wissenstand der Studierenden 
abfragen und ihre Transferkompetenz stärken. Dabei geht die Prüfung auf die Spezialisierung „Analyse von 
gegenwärtigen Gesellschaften“ ein. 

Lehrinhalte  

Das Modul umfasst die Inhalte des Einführungsmoduls, wobei der Fokus nicht auf den einzelnen Kursinhalten 
liegt, sondern ein grundsätzliches Anwenden von soziologischen Konzepten und Theorien auf unterschiedliche 
Fragestellungen.  

Lernergebnisse  

Durch die abschließende Wiederholung der Lehrinhalte aus dem Einführungsmodul und dessen Transfer auf 
einzelne Fragestellungen vertieft die Kenntnisse der Studierenden und verbessert ihr konzeptuelles Denken. 
Durch die Prüfungsform der mündlichen Prüfung werden die Studierenden darin geübt, mündlich 
konzeptuelle Ideen vorzutragen und zu diskutieren.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1  - Mündliche Abschlussprüfung P  30 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MAP Mündliche Abschlussprüfung   LV 1 1/180 
Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 1/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
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5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich, LV 1 wird im 2. Semester angeboten. 
Modulbeauftragte*r/FB Cédric Passard Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch final oral exam unit  
Modultitel französisch Unité – Grand Oral  
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

final oral exam 

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Philosophie, Politik und Wirtschaft 
(Philosophie, Politique et Economie) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Philosophie, Politik und 
Wirtschaft) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 34 ECTS 

Workload (h) insgesamt 1020 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Ziel des Schwerpunktes ist es, Studierende in den drei Disziplinen der Philosophie, der Politikwissenschaft und 
der Wirtschaftswissenschaft zu unterrichten und die Verbindungen zwischen den Disziplinen zu lehren. Die 
Zielsetzung ist die Vorbereitung auf das Verfassen der eigenen Forschungsarbeit im 5. Jahr.  

Lehrinhalte  

Diese Spezialisierung steht in der Tradition angelsächsischer Studiengänge, die mittlerweile weltweit an 
großen Universitäten angeboten werden und sich durch ein multidisziplinäres Studienfeld anhand von drei 
Achsen auszeichnet. Das Ziel ist es, Studierende in den drei Disziplinen der Philosophie, der Politikwissenschaft 
(mit Fokus auf politischer Theorie) und dem wirtschaftswissenschaftlichen Denken zu schulen und ihnen 
Verbindungsachsen zwischen diesen drei Feldern zugänglich zu machen. Hierbei ermöglicht die Spezialisierung 
einen analytischen Rahmen für einige der wichtigsten Debatten in der gegenwärtigen Zeit und kreist dabei um 
die zentrale Fragestellung der Legitimität unserer modernen Lebenswelt. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung zielt auf eine Karriere im Forschungsbereich und setzt sich demnach aus 
Forschungsseminaren und Forschungsarbeiten (in Gruppen) zusammen und kulminiert in dem Verfassen einer 
eigenen Forschungsarbeit im letzten Jahr. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Geschichte und Theorien des pol. 
Denkens 

P 
24 h 126 h 

2 
S - 

Wirtschaftswissenschaftliches 
Denken und Philosophien 

P 
24 h 126 h  

3 S - Ethik und Gesellschaft P 24 h 126 h 
4 

S - 

Aktuelle Herausforderungen und 
tiefergehende Fragen: Philosophie 
und Gesellschaft (Current Issues and 
Further Questions: Philosophy and 
Society)  

P 

18 h 102 h 

5 
S - 

Theorien zur Gerechtigkeit, 
Wirtschaft und Politik 

P 
18 h  72 h 

6 S - Postkoloniale Studien P 21 h 69 h 
7 

S - 
Wirtschaftsanalyse, 
Moralphilosophie und öffentliche 
Politik  

P 
21 h  69 h 

8 
S - 

Theorien und philosophische Ansätze 
der Rechtswissenschaft 

P 
21 h 69 h 

9 
S - 

Epistemologische Blickwindel auf 
Geschichtswissenschaften 

P 
21 h 69 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-9 34/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 34/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-5 im 1. Semester, die LV 6-9 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Patrick Mardellat Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: History and theories of political thought 
LV Nr. 2: Economic thought and philosophies 
LV Nr. 3: Ethics and society 
LV Nr. 4: Current Issues and Further Questions: Philosophy and Society 
LV Nr. 5: Theories of Justice, Economics and Politics 
LV Nr. 6: Postcolonial studies 
LV Nr. 7: Economic analysis, moral philosophy and public policy 
LV Nr. 8: Theories and philosophical approaches to jurisprudence 
LV Nr. 9: Epistemological perspectives on historical studies 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Philosophie, Politik und 
Wirtschaft) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 



132 
 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Philosophie, Politik und 
Wirtschaft) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 16 ECTS 

Workload (h) insgesamt 480 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  
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Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire – 
Workshop (1/4) 

P 
18h 72 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire – 
Workshop (2/4) 

Extracurr
icular 

18 h - 

3  - Mémoire/Bachelorarbeit P - 300 h 
4 

 - 
Mündliche Abschlussprüfung: 
Zwischenbilanz der Forschungsarbeit 

P 
- 90 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 3/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

3 MTP Mündliche Abschlussprüfung 

15- bis 20-minütige 
Vorstellung des 
ersten 
Forschungsdesigns 
der Arbeit, die im 
letzten Jahr in Lille in 
diesem Schwerpunkt 
verfasst wird.  

LV 4 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 16/180 
Studienleistung(en) 
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Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2, 3 und 4 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Patrick Mardellat Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire (1/4) 
Methodology for the Mémoire (2/4) 
Bachelor thesis 
Final oral examination : Mid-term review of the research work 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire – Workshop (2/4)“ ist eine extracurriculare Veranstaltung, 
die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten Semester unterstützen soll. Wie 
bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Philosophie, Politik und 
Wirtschaft) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Berufliches Projekt und 
Kompetenzen (1/3) 

P 
9 h 21 h 

2 
S - 

Berufliches Projekt und 
Kompetenzen (2/3) 

P 
9 h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Patrick Mardellat Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 

projects and professional tools (1/3) 
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Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

projects and professional tools (2/3) 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Philosophie, Politik und 
Wirtschaft) 

Modul Extracurriculare Kurse: Querschnittsmodul 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 0 ECTS 

Workload (h) insgesamt  

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) W 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h  
2 S - Kurs S2A P 18h   
3 S - Kurs S2B P 18h  

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 0/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 0/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 0/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

 Das Querschnittsmodul ist eine optionale, extracurriculare Veranstaltung für Studierende des 
Hauptschwerpunktes „Philosophie, Politik und Wirtschaft“. Sie können sich einen der 
Nebenschwerpunkte aussuchen, hierfür sind jedoch keine Leistungspunkte vorgesehen.  
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Hauptschwerpunkt: Trinken, Essen, Leben (Boire, 
Manger, Vivre) 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Trinken, Essen, Leben) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 28 ECTS 

Workload (h) insgesamt 840 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung strebt eine Verbindung der Disziplinen von Kultur- und Umweltwissenschaften und der 
internationalen Beziehungen an und betrachtet hierbei Ernährung als eine soziale Gegebenheit mit globalen 
Implikationen. 

Lehrinhalte  

Das Programm kombiniert dafür Ansätze aus den Sozialwissenschaften (u.a. Rechtswissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaften, Geschichte, Politikwissenschaft, Soziologie) und verbindet diese mit der 
wissenschaftlichen Betrachtung von Genusskulturen. Hierbei liegt ein Schwerpunkt auf den neuen Formen 
des Umgangs mit Ernährung (bspw. in der Produktion, dem Konsum, der Konservierung und dem Handel) in 
Verbindung zu etablierten kulturellen Identitäten. Dies wird abgerundet durch ein internationales Profil, das 
eine vergleichende Dimension ermöglicht. 

Lernergebnisse  

Die Ausbildung strebt eine berufliche Eingliederung ihrer Studierenden in folgenden Bereichen an: 
- Berufe im Gastronomie- und Hotelgewerbe 
- Berufe mit touristischer Ausrichtung mit Verbindung zu Landwirtschaft und Weinbau 
- Management von Kulturvermittlungsorganisationen, die einen Bezug zur Ernährung/ Gastronomie/ 

o.ä. aufweisen  
- Sachverständigenstellen in Organisationen, Verbänden, Stiftungen, Gewerkschaften, Instituten, 

internationalen Institutionen, Forschungseinrichtungen und Wettbewerbsclustern 
- Journalismus (u.a. Fachkritik) 
- Führungspositionen in der Wein-, Lebensmittelindustrie 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Öffentliche Ernährungspolitik P 18 h 72 h 
2 

S - 
Recht auf Ernährung: 
Ernährungssicherheit in der EU und 
in Frankreich  

P 
18 h 72 h  

3 
S - 

Wirtschaftliche Perspektiven auf 
„Qualität“ 

P 
18 h 72 h 

4 
S - 

Philosophie der ästhetischen 
Sinneserfahrungen 

P 
18 h 72 h 

5 
S - 

Strategien der 
Nahrungsmittelindustrie 

P 
18 h  72 h 

6 S - Gesundheit und Ernährung P 18 h 72 h 
7 

S - 
Geschichte der Landwirtschaft und 
Ernährung 

P 
18 h  42 h 

8 
S - 

Recht auf Ernährung: Regulierungen 
und Förderung von Lebensmitteln der 
EU 

P 
18 h 42 h 

9 
S - 

Landwirtschaften und 
Bauernschaften 

P 
18 h 42 h 

10 S - Ernährungskultur und Traditionen  P 18 h 42 h 
11 

S - 
Immaterielles Kulturerbe der 
Ernährung 

P 
18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-11 28/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 28/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art Dauer
/ 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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Umfan
g 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-6 im 1. Semester, die LV 7-11 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Benoit Lengaigne Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Public nutrition policy 
LV Nr. 2: Right to food: Food security in the EU and France 
LV Nr. 3: Economic perspectives on "quality" 
LV Nr. 4: Philosophy of aesthetic sensory experiences 
LV Nr. 5: Strategies of the food industry 
LV Nr. 6: Health and nutrition 
LV Nr. 7: History of agriculture and nutrition 
LV Nr. 8: Right to food: EU food regulations and promotion 
LV Nr. 9: Farming and farming communities 
LV Nr. 10: Food culture and traditions 
LV Nr. 11: Intangible cultural heritage of food 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Trinken, Essen, Leben) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
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2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 
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Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Trinken, Essen, Leben) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 
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Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 
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Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Trinken, Essen, Leben) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 14 ECTS 

Workload (h) insgesamt 420 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. Zudem sollen aktuelle Entwicklungen der Gastronomie 
vermittelt werden.  

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen und ihnen aktuelle Herausforderungen der verschiedenen 
gastronomischen Branchen näher zu vermitteln. Dabei werden beispielsweise die Bereiche des Weinanbaus 
und der Önologie, der Brauerei oder des Kochens betrachtet.  

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (1/2) 

P 
12 h 18 h 

2 
S - 

Aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen in der Welt des 
Kochens und der Gastronomie 

P 
18 h 42 h 



150 
 

3 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (2/2) 

Extracurr
icular 

8 h - 

4 - - Bachelorarbeit P - 300 h 
5 

S - 
Aktuelles und Herausforderungen in 
der Welt des Weins, der Brauerei 
und der Önologie 

P 
18 h 12 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2,3 und 
5 

4/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 4 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 14/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 
Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
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verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im 1. Semester angeboten, LV 3,4 und 5 im 
zweiten Semester. 

Modulbeauftragte*r/FB Benoit Lengaigne Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology of expertise and research (1/2) 
Current developments and challenges in the world of cooking and 
gastronomy 
Methodology of expertise and research (2/2) 
Bachelor thesis 
Current developments and challenges in the world of wine, brewing 
and oenology 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie der Expertise und Forschung (2/2)“ ist eine extracurriculare Veranstaltung, 
die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten Semester unterstützen soll. Wie 
bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Trinken, Essen, Leben) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 4 ECTS 

Workload (h) insgesamt 120 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 
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2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für einen Ausbildungsbetrieb für die duale Lernphase im 5. Jahr an 
Sciences Po Lille vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.  Zudem nehmen die Studierenden dieses Hauptschwerpunktes an Schulungen 
teil, bei welchen Zertifikate erworben werden, die kulinarische Techniken attestieren und im Berufsfeld der 
Gastronomie unabdingbar sind.  

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Vorbereitung auf die Ausbildung P 10 h 20 h 
2 

S - 
Schulung für ein Programm zur 
Ernährungserziehung – Die Essbare 
Schule (1) 

P 
12 h 18 h 

3 
S - 

Wine and Spirit Education Trust 
(Wein Stufe 1) 

Extracurr
icular 

6 h  

4 S - Vorbereitung auf die Ausbildung P 20 h 10 h 
5 

S - 
Schulung für ein Programm zur 
Ernährungserziehung – Die Essbare 
Schule (2) 

P 
12 h 18 h 

6 
Exkursion - 

Professionelle Zertifizierung in 
kulinarischen Techniken (Block 1, 
Kochen) 

Extracurr
icular  - - 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 

Gewichtung 
Modulnote 
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Anbindung an 
LV Nr. 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1-6 4/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 4/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1, 2 und 3 wird im 1. Semester angeboten, LV 4, 5 und 6 im 
zweiten Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Benoit Lengaigne Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Preparation for the apprenticeship 
Training for a Food Education Programme - The Edible School (1) 
Wine and Spirit Education Trust (Wine Level 1) 
Preparation for the apprenticeship 
Training for a Food Education Programme - The Edible School (2) 
Professional Certification in Culinary Techniques (Block 1, Cooking) 
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9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Governance von urbanen Räumen 
(Gouvernance des Territoires Urbains) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Governance von urbanen 
Räumen) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 28 ECTS 

Workload (h) insgesamt 840 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Ziel der Spezialisierung ist es, die Studierenden auf die aktuelle Transformation des staatlichen Handelns 
auf lokaler Ebene und die damit einhergehenden Veränderungen in den dazugehörigen Institutionen (z.B. 
Städte, Gemeinden, Stadtviertel usw.) und funktionsgebunden Räumen (Wassereinzugsgebiete, Wohnräume, 
etc.) vorzubereiten. 

Lehrinhalte  

Das Programm ist multidisziplinär aufgebaut (u.a. Wirtschaftswissenschaften, Rechtswissenschaften, 
Geschichte, Politikwissenschaft und Soziologie) und fußt auf der didaktischen Diversität dieser Disziplinen, 
beispielsweise durch berufsorientierte Workshops, Forschungsprojekte oder Praxisberichte, Umfragen und 
Studienreisen. Dadurch soll den Studierenden ermöglicht werden, unterschiedliche Bereiche des öffentlichen 
Handelns kennenzulernen, u.a. Digital-, Kultur-, Gesundheits-, Sozial-, Sport- und Tourismuspolitik sowie 
öffentliche Planung und Steuerung. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden sollen Kompetenzen entwickeln, um Schlüsselrollen in der Umsetzung, Analyse und 
Bewertung städtischer Politik einzunehmen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Themen und Herausforderungen der 
Wirtschaftswissenschaften im 
Diskurs 

P 
18 h 72 h 

2 S - Politiken der öffentlichen Hand P 18 h 72 h  
3 V - Geschichte der Verwaltung P 18 h 72 h 
4 

V - 
Recht der lokalen öffentlichen 
Dienste 

P 
18 h 72 h 

5 V - EU-Recht (EU Law) P 18 h  72 h 
6 

S - 
Öffentliches Finanzrecht 
(Haushaltsrecht) 

P 
18 h 72 h 

7 
S - 

Rechtliche Aspekte von dezentralen 
Körperschaften 

P 
18 h 42 h 

8 
S - 

Rechtliche Aspekte öffentlicher 
Verträge 

P 
18 h 42 h 

9 S - Urbane Soziologie P 18 h 42 h 
10 S - Geschichte der Städte P 18 h 42 h 
11 S  Territoriale Wirtschaft P 18 h  42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 3-5 9/180 

2 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 

LV 1,2, 6-11 19/180 
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Form und das Datum 
der Prüfung 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 28/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-6 im 1. Semester, die LV 7-11 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Francois Benchendikh  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Topics and challenges of economics in discourse 
LV Nr. 2: Public policies 
LV Nr. 3: History of administration 
LV Nr. 4: Law of local public services 
LV Nr. 5: EU Law 
LV Nr. 6: Public finance law (budget law) 
LV Nr. 7: Legal aspects of decentralised bodies 
LV Nr. 8: Legal aspects of public contracts 
LV Nr. 9: Urban sociology 
LV Nr. 10: History of cities 
LV Nr. 11: Territorial economy 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Governance von urbanen 
Räumen) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Governance von urbanen 
Räumen) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 



162 
 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 
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1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Governance von urbanen 
Räumen) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten.  

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen.  

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (1/2) 

P 
12h 18 h 
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2 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (2/2) 

extracurr
icular 

8h  

3 - - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 
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7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester. 

Modulbeauftragte*r/FB Francois Benchendikh Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology of expertise and research (1/2) 
Methodology of expertise and research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie der Expertise und Forschung (2/2)“ ist eine extracurriculare Veranstaltung, 
die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten Semester unterstützen soll. Wie 
bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Governance von urbanen 
Räumen) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 7 ECTS 

Workload (h) insgesamt 210 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für einen Ausbildungsbetrieb für die duale Lernphase im 5. Jahr an 
Sciences Po Lille vorzubereiten.  

Lehrinhalte  
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Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren. Zudem nehmen die Studierenden dieses Hauptschwerpunktes an einer 
Studienreise teil, die sie im Vorfeld selbst vorbereiten.  

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Eloquenz und Überzeugungskraft P 8 h 22 h  
2 S - Vorbereitung auf die Ausbildung P 12 h 18 h 
2 S - Vorbereitung der Studienreise P 10 h 50 h 
4 S - Vorbereitung auf die Ausbildung P 14 h 16 h 
5 S - Studienreise P 20 h 40 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1-5 7/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 7/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1, 2 und 3 wird im 1. Semester angeboten, LV 4, und 5 im 
zweiten Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Francois Benchendikh Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Eloquence and persuasion 
Preparation for the apprenticeship 
Preparation for the study trip  
Preparation for the apprenticeship 
Study trip  

 

9 Sonstiges 
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Hauptschwerpunkt: Management von 
Kultureinrichtungen (Majeure Management des 

Institutions Culturelles) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 25 ECTS 

Workload (h) insgesamt 750 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Studierenden dieses Hauptschwerpunktes werden darauf vorbereitet, diverse Positionen in den 
verschiedenen Bereichen der Kultur zu besetzen. Ziel der Spezialisierung ist es, eine Ausbildung zu 
gewährleisten, die theoretische und praktische Elemente verbindet und bereits Zugang zu existierenden und 
weiterwachsenden Netzwerken in der Kulturbranche bietet.  

Lehrinhalte  

Es werden zwei thematische Laufbahnen angeboten: 
In der Laufbahn „Darstellende Künste, kulturelles Erbe und bildende Künste“ ist das Ziel, den Studierenden 
einen Berufseinstieg in verantwortungsvolle Positionen unterschiedlicher Felder zu ermöglichen, z.B. in der 
Produktion im Rundfunk und Fernsehanstalten, in der Kommunikationsarbeit, als Fundraiser oder der 
Zielgruppenanalyse, in öffentlichen Einrichtungen, lokalen Behörden, nationalen Institutionen und privaten 
Unternehmen und Verbänden. 
Die Laufbahn für audiovisuelle Medien kooperiert mit den Festspielen „Séries Mania“ und bereitet künftige 
Führungskräfte vor, die am Leben europäischer audiovisueller Projekte (insbesondere fiktionale Serien und 
Dokumentarfilme) von der Konzeption bis zur Vermarktung beteiligt sind: dazu gehören Positionen als 
Manager*in, Produktionsassistenten*in, Positionen in der Akquisition und Vertrieb, Programmberater*innen 
in Produktionsgesellschaften, Sendeanstalten und Kulturförderanstalten. 

Lernergebnisse  

Die Spezialisierung bereitet die Studierenden auf das vielschichtige Berufsfeld der Kulturbranche vor. Dieses 
Berufsfeld umfasst das Management von kulturellen Projekten wie auch der kulturpolitischen Strukturen 
(beispielsweise in den Bereichen Produktion, Verwaltung, Vertrieb, Kommunikation und Fundraising) und 
beschäftigt sich mit den unterschiedlichen Arten und Formen von Kultur, wie den darstellenden Künsten, dem 
Kulturerbe, der bildenden Kunst einschließlich audiovisueller Medien und der Kulturpolitik. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Soziologie kultureller Praktiken – 
Untersuchung des Publikums  

P 
18 h 102 h 

2 S - Organisationsstrategien P 18 h 72 h  
3 S - Geschichte der Kulturpolitik P 18 h 72 h 
4 

S - 
Kultur der Bildschirme, Einfluss des 
Digitalen in der Welt 

P 
18 h 72 h 

5 
S - 

Aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen in der Kulturwelt 

P 
18 h  42 h 

6 
S - 

Recht und Kultur (Fokus 
Datenschutz) 

P 
21 h 69 h 

7 
S - 

Wirtschaftliche Perspektiven auf 
Kultur und auf das Audiovisuelle 

P 
21 h  69 h 

8 S - Geschichte der kulturellen Praxis P 21 h 69 h 
9 S - Philosophie der Kunst P 18 h 12 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-9 25/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 25/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
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Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-5 im 1. Semester, die LV 6-9 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Anne-Claire Beurthey  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Sociology of cultural practices - study of the audience 
LV Nr. 2: Organisational strategies 
LV Nr. 3: History of cultural policy 
LV Nr. 4: Culture of the screens, influence of the digital in the world 
LV Nr. 5: Current developments and challenges in the cultural world 
LV Nr. 6: Law and culture (focus on data protection) 
LV Nr. 7: Economic Perspectives on Culture and the Audiovisual 
LV Nr. 8: History of cultural practice 
LV Nr. 9: Philosophy of art 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Spezialisierungsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierungsmodule sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Diese Module ermöglichen es jedem*r Studenten*in, sein oder 
ihr berufliches Profil individuell zu ergänzen und anzupassen. 

Lehrinhalte  

Es werden zwei thematische Laufbahnen angeboten: 
In der Laufbahn „Darstellende Künste, kulturelles Erbe und bildende Künste“ ist das Ziel, den Studierenden 
einen Berufseinstieg in verantwortungsvolle Positionen unterschiedlicher Felder zu ermöglichen, z.B. in der 
Produktion im Rundfunk und Fernsehanstalten, in der Kommunikationsarbeit, als Fundraiser oder der 
Zielgruppenanalyse, in öffentlichen Einrichtungen, lokalen Behörden, nationalen Institutionen und privaten 
Unternehmen und Verbänden. 
Die Laufbahn für audiovisuelle Medien kooperiert mit den Festspielen „Séries Mania“ und bereitet künftige 
Führungskräfte vor, die am Leben europäischer audiovisueller Projekte (insbesondere fiktionale Serien und 
Dokumentarfilme) von der Konzeption bis zur Vermarktung beteiligt sind: dazu gehören Positionen als 
Manager*in, Produktionsassistenten*in, Positionen in der Akquisition und Vertrieb, Programmberater*innen 
in Produktionsgesellschaften, Sendeanstalten und Kulturförderanstalten. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden bekommen die Möglichkeit sich für ein Jahr sich auf eine von zwei angebotenen Laufbahnen 
zu spezialisieren und so ihr individuelles Profil zu konkretisieren.  
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Philosophie der ästhetischen 
Sinne 

WP 
18 h 72 h 

2 S - Kunstgeschichte WP 18 h 72 h  
3 

S - 
Die Geschichte der Kinos und der 
audiovisuellen Medien 

WP 
18 h 72 h 

4 S - Die Soziologie von Serien  WP 18 h 72 h 

5 
S - 

Strategie öffentlicher 
Kultureinrichtungen in Frankreich 

WP 
21 h  39 h 

6 S - Serie: Mania Festival WP 21 h 39 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden wählen eine Laufbahn für 2 Semester aus. Das bedeutet, dass sie entweder LV 1, 2 
und 5 oder LV 3, 4 und 6 belegen.  

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-6 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-4 im 1. Semester, die LV 5 und 6 im 2. 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Anne-Claire Beurthey  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Specialization Unit 
Modultitel französisch Unité de spécialisation 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Philosophy of the Aesthetic Senses 
LV Nr. 2: History of Art 
LV Nr. 3: The history of cinema and audio-visual media 
LV Nr. 4: The sociology of series 
LV Nr. 5: Strategy of public cultural institutions in France 
LV Nr. 6: Series: Mania Festival 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 
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Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 

LV 1 3/180 
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Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 
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8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 



181 
 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten.  

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (1/2) 

P 
12 h 18 h 

2 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (2/2) 

Extracurr
icular 

8 h - 

3 - - Bachelorarbeit P - 300 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 

LV 3 10/180 
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4.000 Wörtern auf 
Französisch 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester. 

Modulbeauftragte*r/FB Anne-Claire Beurthey Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology of expertise and research (1/2) 
Methodology of expertise and research (2/2) 
Mémoire/ Expert report / Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie der Expertise und Forschung (2/2)“ ist eine extracurriculare Veranstaltung, 
die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten Semester unterstützen soll. Wie 
bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Management von 
Kultureinrichtungen) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U6 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für einen Ausbildungsbetrieb für die duale Lernphase im 5. Jahr an 
Sciences Po Lille vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Vorbereitung auf die Ausbildung – 
Forum Eurocities 

P 
20 h 10 h 

2 S - Vorbereitung auf die Ausbildung P 14 h 16 h 
3 

S - 
Workshop: Lebenslauf, 
Bewerbungsschreiben und 
Vorstellungsgespräch 

Extracurr
icular 6 h  
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Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1-3 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1, wird im 1. Semester angeboten und LV 2 und 3 im 
zweiten Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Anne-Claire Beurthey Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 
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Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Preparation for the apprenticeship – Forum Eurocities  
Preparation for the apprenticeship 
Workshop: Curriculum vitae, application letter and interview  

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Workshop: Lebenslauf, Bewerbungsschreiben und Vorstellungsgespräch“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden bei den Bewerbungen für die Ausbildung im 5. 
Studienjahr unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 
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Hauptschwerpunkt: Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung (Majeure Management 

Responsable des Entreprises) 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Einleitendes Modul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5  

Leistungspunkte (LP) 4 ECTS 

Workload (h) insgesamt 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Studierenden dieses Hauptschwerpunktes werden darauf vorbereitet, diverse Positionen in den 
verschiedenen Bereichen der Unternehmensführung zu besetzen. Dieses Modul soll die Studierenden in die 
Denkweise einführen.  
 

Lehrinhalte  

Das Modul besteht aus einem Einführungsseminar, das die Relevanz eines vorausschauenden Ansatzes lehren 
soll, der durch ein territoriales Projekt mit den Unternehmen der Region umgesetzt wird.  

Lernergebnisse  

Die Studierenden üben sich im Umgang mit Unternehmen und unterschiedlicher Unternehmenskulturen. 
Dazu erlernen sie nachhaltige Prozesse in der Unternehmensführung mitzudenken und die 
Herausforderungen der Umsetzung anzugehen. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Vorausschauender Ansatz und 
territoriales Projekt mit den 
Unternehmen der Region 

P 
24 h 96 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1 4/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 4/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 
Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
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nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird die LV 1 im 1. Semester angeboten. 

Modulbeauftragte*r/FB 
Philippe Liger-Belair & Matthieu 
Caron   

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Introductory Seminar  
Modultitel französisch Séminaire Introductif  
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Anticipatory approach and territorial project with the region's 
businesses 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Einführungsmodul: Verantwortungsbewusste Unternehmensführung  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 16 ECTS 

Workload (h) insgesamt 480 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung ermöglicht den Eintritt in diverse Berufsfelder wie Banken, Industrie- oder 
Dienstleistungsunternehmen, digitale Unternehmen, solidarische Unternehmen oder der öffentlichen 
Verwaltung. Die Verbindung all dieser Berufsfelder ist der Wunsch nach einem professionellen und 
durchdachten Managementansatz, der den großen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts Rechnung trägt. 

Lehrinhalte  
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Die Spezialisierung bildet die Führungskräfte von morgen aus, indem er sich auf die wesentlichen Disziplinen 
der Wissenschaften zu Unternehmensführung (mit den Unterbereichen Rechnungswesen, Finanzen, 
Personalwesen, Marketing usw.) stützt und diese mit kritischen Ansätzen verbindet. Dies soll die Studierenden 
dazu ermutigen, sich mit den Verbindungslinien zwischen Mensch und Umwelt zu befassen, sei es im Rahmen 
traditioneller Managementmodelle oder durch die Beschäftigung mit alternativen Modellen (z.B. CSR, 
nachhaltige Entwicklung, usw.). 
Ziel ist der Erwerb vom nötigen Wissen und Kompetenzen für die Analyse von Unternehmensstrategien. Dies 
wird verbunden mit einem anwendungsorientierten Berufsprojekt im Rahmen des Moduls „Sinnstiftung“. 
Letztendlich soll diese Modulkombination den Aufbau von angemessenen, klugen und langfristig ausgelegten 
Führungsqualitäten ermöglichen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden können in eine Vielzahl von Organisationen einsteigen, sei es in multinationalen 
Unternehmen, im gemeinnützigen Sektor, in kleinen und mittleren Unternehmen oder im Unternehmertum. 

 
 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Buchhaltung und Finanzierung: 
Grundlagen 

P 
18 h 72 h 

2 S - Personalwesen: Grundlagen P 18 h 72 h  
3 S - Organisationsstrategien P 18 h 72 h 
4 

S - 
Recht verschiedener 
Unternehmenstypen (Gesellschaften 
und Unternehmen mit Auftrag) 

P 
18 h 42 h 

5 S - Unternehmensfinanzierung (1/2) P 18 h  42 h 
6 S - Informatik: Office P 18 h 12 h 
7 

S - 
Grundlagen des 
verantwortungsbewussten 
Marketings 

P 
18 h  42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 

1-7 16/180 
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Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 16/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-3 im 1. Semester, die LV 4-7 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 
Philippe Liger-Belair & Matthieu 
Caron   

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit: responsible business management  
Modultitel französisch Unité fondamentale : Management responsable des entreprises 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Accounting and Financing: Basics 
LV Nr. 2: Human Resources: Basics 
LV Nr. 3: Organisational strategies 
LV Nr. 4: Law of different types of enterprises (corporation and 
contracting enterprises) 
LV Nr. 5: Corporate finance (1/2) 
LV Nr. 6: Information Technology: Office 
LV Nr. 7: Basics of responsible marketing 
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9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul 
Einführungsmodul: „Sinnstiftung“: Den Wandel der Unternehmen verstehen und 
gesellschaftliche Dringlichkeiten 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 12 ECTS 

Workload (h) insgesamt 360 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung ermöglicht den Eintritt in diverse Berufsfelder wie Banken, Industrie- oder 
Dienstleistungsunternehmen, digitale Unternehmen, solidarische Unternehmen oder der öffentlichen 
Verwaltung. Die Verbindung all dieser Berufsfelder ist der Wunsch nach einem professionellen und 
durchdachten Managementansatz, der den großen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts Rechnung trägt. 

Lehrinhalte  

Die Spezialisierung bildet die Führungskräfte von morgen aus, indem er sich auf die wesentlichen Disziplinen 
der Wissenschaften zu Unternehmensführung (mit den Unterbereichen Rechnungswesen, Finanzen, 
Personalwesen, Marketing usw.) stützt und diese mit kritischen Ansätzen verbindet. Dies soll die Studierenden 
dazu ermutigen, sich mit den Verbindungslinien zwischen Mensch und Umwelt zu befassen, sei es im Rahmen 
traditioneller Managementmodelle oder durch die Beschäftigung mit alternativen Modellen (z.B. CSR, 
nachhaltige Entwicklung, usw.). 
Ziel ist der Erwerb vom nötigen Wissen und Kompetenzen für die Analyse von Unternehmensstrategien. Dies 
wird verbunden mit einem anwendungsorientierten Berufsprojekt im Rahmen des Moduls „Sinnstiftung“. 
Letztendlich soll diese Modulkombination den Aufbau von angemessenen, klugen und langfristig ausgelegten 
Führungsqualitäten ermöglichen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden können in eine Vielzahl von Organisationen einsteigen, sei es in multinationalen 
Unternehmen, im gemeinnützigen Sektor, in kleinen und mittleren Unternehmen oder im Unternehmertum. 
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Geschichte des Unternehmens P 21 h 69 h 
2 

S - 

Unternehmensethik: Philosophie, 
Compliance und soziale 
Verantwortung der Unternehmen  
(Business ethics: philosophy, 
compliance and social responsibility 
of firms) 

P 

21 h 69 h  

3 
S - 

CSR: Umweltfragen und 
Klimastrategie 

P 
21 h 69 h 

4 
S - 

Nachhaltigkeit und soziale 
Gerechtigkeit (Sustainability and 
social justice) 

P 
18 h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-4 12/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 12/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
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aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1 und 2 im 1. Semester, die LV 3 und 4 im 2. 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 
Philippe Liger-Belair & Matthieu 
Caron   

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch 
Basic Unit: Understanding the changes of companies and societal 
emergencies 

Modultitel französisch 
Unité fondamentale : Donner du sens : Comprendre les mutations de 
l´entreprise et urgences sociétales 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: History of the company 
LV Nr. 2: Business ethics: philosophy, compliance and social 
responsibility of firms 
LV Nr. 3: Sustainability and social justice 
LV Nr. 4: Sustainability and social justice 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 
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Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 
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4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 
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7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  
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Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung. 

1, 2, 3 und 4 8/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 12 ECTS 

Workload (h) insgesamt 360 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. Zudem sollen die Studierenden im Rahmen dieses Moduls 
auf die mündliche Abschlussprüfung vorbereitet werden.   

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (1/2) 

P 
12 h 48 h 

2 
S -  

Vorbereitung auf die mündliche 
Abschlussprüfung I 

Extracurr
icular 

4 h -  

3 
S - 

Methodologie der Expertise und 
Forschung (2/2) 

Extracurr
icular 

8 h - 

4 - - Bachelorarbeit P - 300 h 
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5 
S -  

Vorbereitung auf die mündliche 
Abschlussprüfung II 

Extracurr
icular 

4 h - 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1-3, 5 2/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 12/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 
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Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1-3 werden im 1. Semester angeboten, LV 4 und 5 im 
zweiten Semester. 

Modulbeauftragte*r/FB 
Philippe Liger-Belair & Matthieu 
Caron   

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology of expertise and research (1/2) 
Preparation for the final oral exam 
Methodology of expertise and research (2/2) 
Bachelor thesis 

 Preparation for the final oral exam 
 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie der Expertise und Forschung (2/2)“ sowie beide Seminare zur 
„Vorbereitung auf die mündliche Abschlussprüfung“ sind extracurriculare Veranstaltungen, die die 
Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten Semester unterstützen, bzw. auf die 
Abschlussprüfung vorbereiten sollen. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht 
Anwesenheitspflicht. 

 
 
 

Studiengang 
Bachelor Internationale und Europäische Governance (Verantwortungsbewusste 
Unternehmensführung) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 
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2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für einen Ausbildungsbetrieb für die duale Lernphase im 5. Jahr an 
Sciences Po Lille vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit. Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  

Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Projekt und berufliche Werkzeuge 
(1/2): Entdeckung der Berufe des 
verantwortlichen Managements 

P 
10 h 50 h 

2 
S - 

Projekt und berufliche Werkzeuge 
(1/2): über das innovative 
Berufsprojekt kommunizieren 

Extracurr
icular 20 h - 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1-2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art Dauer
/ 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 
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Umfan
g 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten und LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB 
Philippe Liger-Belair & Matthieu 
Caron   

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Project and professional tools (1/2) : Discovering the professions of 
responsible management 
Project and professional tools (2/2): to communicate on its innovative 
professional project 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Projekt und berufliche Werkzeuge (1/2): über das innovative Berufsprojekt 
kommunizieren“ ist eine extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden bei Bewerbungen und 
der Herausbildung des beruflichen Projektes unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences 
Po herrscht Anwesenheitspflicht. 
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Hauptschwerpunkt: Digitale Gesellschaften  
(Majeure Sociétés Numériques) 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Digitale Gesellschaften) 

Modul Einführungsmodul  

Modulnummer 3A – U1 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 33 ECTS 

Workload (h) insgesamt 990 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die Spezialisierung strebt eine Verbindung der Disziplinen von Informatik- und Politikwissenschaften an und 
betrachtet hierbei die großen Problematiken, die mit der digitalen Revolution verbunden sind. 

Lehrinhalte  

Dieser Hauptschwerpunkt bereitet die Studierenden darauf vor, sich mit digitalen Phänomenen in ihrer 
ganzen Komplexität auseinanderzusetzen. Die Studierenden erlernen hierbei Kompetenzen in den Bereichen 
Statistik und Informatik (Programmierung, Data Science, Machine Learning usw.) sowie in den Geistes- und 
Sozialwissenschaften (Soziologie und Wirtschaft der digitalen Welt, Recht der persönlichen Daten, 
Meinungsforschung, usw.). 

Lernergebnisse  

Die Ausbildung bietet zahlreiche Berufsmöglichkeiten, die den wachsenden Herausforderungen entsprechen, 
denen sich Organisationen (öffentliche, private oder nicht-kommerzielle) im Bereich der Digitalisierung 
gegenübersehen. Durch die erlangte Expertise im Umgang mit digitalen Daten und Werkzeugen bieten sich 
den Studierenden Möglichkeiten beispielsweise in den Berufsfeldern des Consultings, der Datenanalyse oder 
im Bereich von quantitativen Studien zu arbeiten.  
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3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 S - Statistik  P 21 h 69 h 
2 S - Computercodierung und Algorithmik P 21 h 69 h  
3 

S - 
Geschichte der Technik und der 
Informatik 

P 
21 h 99 h 

4 
S - 

Recht und Ethik der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 

P 
21 h 99 h 

5 S - Soziologie des Digitalen  P 21 h  99 h 
6 

S - 
Herausforderungen der 
Digitalisierung: aktuelle Konferenzen 

P 
18 h 72 h 

7 S - Data Science and Machine Learning  P 21 h  69 h 
8 

S - 
Informationssystem und 
Unternehmensarchitektur  

P 
21 h 69 h 

9 S - Digitale Wirtschaft  P 18 h 42 h 
10 S - Digitalisierung von Organisationen  P 18 h 42 h 
11 S - Digitale Governance  P 18 h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

1-11 33/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 33/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads (Zuordnung der LP) 

Vergabe von Leistungspunkten 
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Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich werden die LV 1-6 im 1. Semester, die LV 7-11 im 2. Semester 
angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian & Claire Bélart Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Basic Unit 
Modultitel französisch Unité fondamentale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Statistics 
LV Nr. 2: Computer Coding and Algorithmics 
LV Nr. 3: History of technology and computer science 
LV Nr. 4: Law and ethics of personal data processing 
LV Nr. 5: Sociology of the digital 
LV Nr. 6: Challenges of digitalisation: current conferences 
LV Nr. 7: Data Science and Machine Learning 
LV Nr. 8: Information Systems and Enterprise Architecture 
LV Nr. 9: Digital Economy 
LV Nr. 10: Digitisation of Organisations 
LV Nr. 11: Digital Governance 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Digitale Gesellschaften) 

Modul Querschnittsmodul  

Modulnummer 3A – U2 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 6 ECTS 

Workload (h) insgesamt 180 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) WP 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Die „Querschnittsmodule“ sind thematische Module, die es den Studierenden ermöglichen, ergänzende 
Kompetenzen und Kenntnisse zu erwerben. Dieses Modul bietet jedem*r Studenten*in die Gelegenheit, sein 
oder ihr berufliches Profil individuell zu erweitern und anzupassen. Es fördert demnach die individuelle 
Spezialisierung der Studierenden, die den Hauptschwerpunkt ergänzt.  

Lehrinhalte  

Das Format ist eine Vorlesung im ersten Semester und Seminare im zweiten Semester. (Im ersten Semester 
des 5. Jahres werden ebenfalls Seminare angeboten). Die Studierenden wählen eins von sechs 
Querschnittsmodulen, dass sie dann anschließend für das gesamte 3. (und ggf. 5. Jahr) belegen. Als 
Querschnittmodule werden folgende Nebenschwerpunkte angeboten:  

- Staat und öffentliche Dienste 
- Europa 
- Umwelt  
- Asien – Naher und Mittlerer Osten 
- Human Resources 
- soziales Geschlecht  

Lernergebnisse  

Die Querschnittsmodule ermöglichen den Studierenden in anderen Fachbereichen neue theoretische sowie 
praktische Kenntnisse zu erwerben. Ziel dabei ist es, die Transferleistung der Studierenden zu vertiefen. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 V - Kurs S1 P 18h 72 h 
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2 S - Kurs S2A P 18h 72 h  
3 S - Kurs S2B P 18h 72 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Die Studierenden können zwischen LV 2 und LV3 wählen. 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Abschlussprüfung (mündlich, 
schriftlich oder Gruppenarbeit) 

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung, 
schriftliche Prüfung 
maximal 3 h. 

LV 1 3/180 

 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay)  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 
Form und das Datum 
der Prüfung 

LV 2, 3 3/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 6/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 
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Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Bei Abwesenheit von 
mehr als einem Drittel der stattfindenden LV werden die Studierenden 
nicht für die Prüfungen der ersten Phase zugelassen. Die Abrechnung der 
Fehlzeiten erfolgt halbjährlich. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung Jährlich wird LV 1 im 1. Semester und LV 2,3 im 2. Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB 

Stéphane Bracq 
Sandrive Leveque  
Mathilde Szuba  
Catherine Quinet  
David Delfolie  
Dorothée Reigner 

Sciences Po Lille 

 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Cross-sectional Unit 
Modultitel französisch Unité transversale 

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

LV Nr. 1: Course S1 
LV Nr. 2: Course S2A 
LV Nr. 3: Course S2B 

 

9 Sonstiges 

  
 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Digitale Gesellschaften) 

Modul Sprachen und Kultur 

Modulnummer 3A – U3 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 8 ECTS 

Workload (h) insgesamt 240 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 
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2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Sprachmodul sieht einen vertiefenden Unterricht in der Partnersprache sowie einen zusätzlichen 
Sprachkurs vor. Ziel ist es die Kenntnisse in der Partnersprache zu perfektionieren und sich zudem Kenntnisse 
in einer weiteren Sprache anzueignen. Sprachkenntnisse sind heutzutage für die Berufsfelder, die die 
Studierenden des Studiengangs anstreben, unerlässlich.  

Lehrinhalte  

Das Modul Sprachen und Kultur soll den Studierenden die Möglichkeit eröffnen, die Sprachkenntnisse der 
französischen bzw. deutschen Sprache zu vertiefen sowie noch eine weitere Sprache zu erlernen.   

Lernergebnisse  

Der Unterricht in der Partnersprache (Deutsch oder Französisch) vermittelt zwei verschiedene fachsprachliche 
Inhalte: einerseits die Sprachmethodik mit dem Ziel einer nuancierten Sprachbeherrschung, andererseits 
Kultur- und Landeskunde des jeweiligen Partnerlandes. 

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
T - 

1. Fremdsprache A 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

2 T - 2. Fremdsprache A P 18h 42 h  
3 

T - 
1.Fremdsprache B 
(deutsch/französisch) 

P 
18h 42 h 

4 T - 2.Fremdsprache B P 18h 42 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Das im Rahmen dieses Moduls vorgehaltene Angebot der Fachsprache 1 umfasst sowohl Kurse der 
deutschen als auch der französischen Fachsprache, die nach Bedarf gewählt werden können. (In der Regel 
nehmen französische Studierende die deutschen Fachsprachkurse und deutsche Studierende die 
französischen Fachsprachkurse. Bei anderen Studierenden wird die sprachliche Zuordnung nach Bedarf in 
Absprache mit dem*der directeur*ice des études und dem*der Programmbeauftragten entschieden.) 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine mündliche 
Zwischenprüfung  

Der Dozierende 
informiert die 
Studierenden bis zu 
spätestens einem 
Monat nach Beginn 
des Kurses über die 

1, 2, 3 und 4 8/180 
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Form und das Datum 
der Prüfung. 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 8/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 und 2 werden im ersten Semester, LV 3 und 4 im zweiten 
Semester angeboten 

Modulbeauftragte*r/FB Laurence Elert  Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Languages and culture 
Modultitel französisch Unité langues et civilisations  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

1st foreign language A (German/French) 
2nd foreign language A 
1st foreign language B (German/French) 
2nd foreign language B 

 

9 Sonstiges 
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Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Digitale Gesellschaften) 

Modul Forschungsmodul 

Modulnummer 3A – U4 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 11 ECTS 

Workload (h) insgesamt 330 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden in zwei Methodenseminaren auf das eigenständige Verfassen einer 
wissenschaftlichen Abschlussarbeit vorbereiten. 

Lehrinhalte  

Dieses Modul legt den Fokus auf das methodische Vorgehen bei wissenschaftlichen Arbeiten im akademischen 
Rahmen. Hierbei sollen den Studierenden vorrangig qualitative Methoden nahegebracht werden sowie im 
Allgemeinen die wissenschaftlichen Arbeitsformen in Frankreich. Ziel des Moduls ist es daher die 
Studierenden bei der eigenständigen Verfassung ihres Memoires, der Bachelorarbeit oder auch des 
Expertenberichtes zu unterstützen. 

Lernergebnisse  

Die Studierenden haben Kenntnisse über verschiedene Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und können 
diese bei eigener Verfassung von beispielsweise Abschlussarbeiten anwenden.   

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (1/2) 

P 
12h 18 h 

2 
S - 

Methodologie zum Mémoire und 
weiteren Forschungsarbeiten (2/2) 

Extracurr
icular 

8h  

3  - Bachelorarbeit P - 300h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
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4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 1/180 

2 MTP Bachelorarbeit 

 Umfang der Arbeit: 
12.000 – 15.000 
Wörter und eine 
Zusammenfassung von 
4.000 Wörtern auf 
Französisch 

LV 3 10/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 11/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads  

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 

 

6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 und 3 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian & Claire Bélart Sciences Po Lille 
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8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Research Unit 
Modultitel französisch Unité de recherche et d´expertise  

Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Methodology for the Mémoire and other research (1/2) 
Methodology for the Mémoire and other research (2/2) 
Bachelor thesis 

 

9 Sonstiges 

 Das Seminar „Methodologie zum Mémoire und weiteren Forschungsarbeiten (2/2)“ ist eine 
extracurriculare Veranstaltung, die die Studierenden beim Schreiben der Bachelorarbeit im zweiten 
Semester unterstützen soll. Wie bei anderen Seminaren an Sciences Po herrscht Anwesenheitspflicht. 

 
 

Studiengang Bachelor Internationale und Europäische Governance (Digitale Gesellschaften) 

Modul Projektmodul zur beruflichen Integration 

Modulnummer 3A – U5 

 

1 Basisdaten 

Fachsemester der Studierenden 5 und 6 

Leistungspunkte (LP) 2 ECTS 

Workload (h) insgesamt 60 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Status des Moduls (P/WP) P 

 

2 Profil 

Zielsetzung des Moduls/Einbindung in das Curriculum 

Das Modul soll die Studierenden anwendungsorientiert in ihrer Karriereplanung sowie der Weiterentwicklung 
von Softskills fortbilden. Ziel ist es die Studierenden bei einer Karriere im Sektor des Hauptschwerpunktes zu 
unterstützen und sie auf die Bewerbung für das Abschlusspraktikums im 5. Jahr an Sciences Po Lille 
vorzubereiten.  

Lehrinhalte  

Das Modul vermittelt berufsorientierte Inhalte und ist dabei stark geprägt von Arbeitsweisen der Gruppen- 
und Projektarbeit.  Diese soll den Studierenden ermöglichen methodische und theoretische Kenntnisse unter 
Leitung anzuwenden und dadurch das Management der eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten im beruflichen 
Kontext bewusst zu trainieren.   

Lernergebnisse  
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Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie in ihrer Karriereplanung unterstützen. So werden ihnen 
berufsorientierte Inhalte, Hard Skills (z.B. das Erstellen von Bewerbungsschreiben) und Soft Skills (z.B. das 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen und deren Einbringung in Bewerbungen) vermittelt, die 
spezifisch im Berufsfeld des Hauptschwerpunktes relevant sind.  

 

3 Aufbau 

Komponenten des Moduls 

Nr. 
LV- 
Kategorie 

LV- 
Form 

Lehrveranstaltung 
Status 
(P/WP) 

Workload (h) 
Präsenzzeit 
(h)/SWS 

Selbst- 
studium (h) 

1 
S - 

Entdeckung von Berufen in den 
Bereichen Digitaltechnik, Studien 
und Beratung 

P 
9h 21 h 

2 
S - 

Workshop: Lebenslauf und 
Bewerbungsschreiben verfassen 

P 
9h 21 h 

Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

 

 

4 Prüfungskonzeption 

Prüfungsleistung(en) 

Nr. 
MAP/ 
MTP 

Art Dauer/ 
Umfang 

ggf. 
organisatorische 
Anbindung an 
LV Nr. 

Gewichtung 
Modulnote 

1 MTP 
Mindestens eine Zwischenprüfung 
(u.a. Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung oder Essay) 

Mindestens eine 
Zwischenprüfung (u.a. 
Dossier, Exposé, 
Zusammenfassung 
oder Essay) 

LV 1,2 2/180 

Gewichtung der Modulnote für die Gesamtnote 2/180 
Studienleistung(en) 

Nr. Art 

Dauer
/ 
Umfan
g 

ggf. organisatorische 
Anbindung an LV Nr. 

 - - - 
 

5 Kreditierung des Workloads 

Vergabe von Leistungspunkten 
Die Leistungspunkte für das gesamte Modul werden vergeben, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde. Dies bedeutet, dass das Modul angerechnet werden kann, wenn durch das Bestehen 
aller Prüfungsleistungen und Studienleistungen nachgewiesen wurde, dass die dem Modul zugeordneten 
Lernergebnisse erworben wurden und die Jury auf Basis der LV-Noten das Modul als bestanden bewertet. 
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6 Voraussetzungen 

Modulbezogene 
Teilnahmevoraussetzungen 

--- 

Regelungen zur Anwesenheit 

Es herrscht Anwesenheitspflicht in allen Lehrveranstaltungen. Ein Fehlen 
von mehr als drei Sitzungen in einer LV mit Anwesenheitspflicht 
verwehrt den Studierenden ein Absolvieren des Jahres in der „Ersten 
Prüfungsphase“. Die Fehlzeiten werden pro Halbjahr abgerechnet. 

 

7 Angebot des Moduls 

Turnus/Taktung 
Jährlich, LV 1 wird im 1. Semester angeboten, LV 2 im zweiten 
Semester 

Modulbeauftragte*r/FB Julien Boyadjian & Claire Bélart Sciences Po Lille 
 

8 Mobilität/Anerkennung 

Verwendbarkeit in anderen 
Studiengängen 

--- 

Modultitel englisch Project unit and professional tools  
Modultitel französisch Unité projet et outils professionnels 
Englische Übersetzung der Mo-
dulkomponenten aus Feld 3 

Discovering the digital, research and consulting professions 
Workshop: Lebenslauf und Bewerbungsschreiben verfassen 

 

9 Sonstiges 
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